
Herz-Jesu-Pfarrei Brig

Pfarreiblatt für den Monat November 2024







Pfarrkalender

November 2024

  1.	 Freitag – ALLERHEILIGEN
	 Predigtdienst:
	 Pastoralassistent
	 Christoph Abgottspon
10.00 Uhr	 Amt
	 gesanglich gestaltet
	 vom Kirchenchor Brig
14.00 Uhr	 Totengedenken
	 auf dem Friedhof
18.30 Uhr	 Hl. Messe
	 Opfer für das Bistum

  2.	 Samstag - Allerseelen

15.30 bis 	 16.30 Uhr «Los Rafaelitos»
	 Kinder beten für die Kranken
18.30 Uhr	 Hl. Messe für alle Verstorbenen 

der Pfarrei in der Pfarrkirche, 
gesanglich gestaltet

	 vom Kirchenchor Brig

  3.	 31. Sonntag im Jahreskreis
	 Predigtdienst:
	 Vikar Edi Arnold
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst
18.30 Uhr	 Hl. Messe
	 Opfer für die Pfarrkirche

  4.	 Montag – Hl. Karl Borromäus

18.45 Uhr	 Hl. Messe
Stjz 	 –	 Elvira und Anton Roten-Chirie
	 –	 für die Verstorbenen der Familie	

	 Karl und Maria Tscherrig-Sidler
	 –	 Rosmarie Feger-Hermann,
		  Ernest Nesti-Feger und
		  Hedy Feger-Schnyder
Ged	 –	 Oskar Bärenfaller

  5.	 Dienstag

08.15 Uhr	 Schulmesse 6H–8H
Stjz	 –	 Amanda Chanton-Lochmatter
13.30 Uhr	 Voreucharistischer Gottesdienst
19.00 Uhr	 Bibelteilen im Pfarreizentrum

6.	 Mittwoch – Hl. Leonhard

18.45 Uhr	 Hl. Messe
Stjz	 –	 Rudolf und Roswitha
		  Perrollaz-Nanzer
Ged	 –	 Elda Schwery
	 –	 Santa Sottini
	 –	 Gilberte Amherd

  7.	 Donnerstag - Hl. Willibrord

18.45 Uhr	 Hl. Messe in der Antoniuskapelle
Stjz	 –	 Sepp und Cäsarine
		  Schmidhalter-Guntern
	 –	 Josef und Anna 
		  Gsponer-Schmidhalter

  8.	 Freitag

14.00 bis	 18.30 Uhr Anbetung
18.00 Uhr	 Rosenkranz
18.45 Uhr	 Hl. Messe

  9. 	 Samstag –
	 Weihetag der Lateranbasilika

17.15 Uhr	 Anbetung und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr	 Vorabendmesse
Stjz	 –	 Hans Clemenz-Furrer
	 –	 Douglas Kornbrust
Ged	 –	 Thildy Zurbriggen-Lehner und
		  Erzbischof Peter Stephan
		  Zurbriggen
	 –	 Franz und Agate Ziegelmüller

10.	 32. Sonntag im Jahreskreis
	 Taufsonntag
	 Predigtdienst:
	 Vikar Vladimir Eres
10.00 Uhr	 Amt
18.30 Uhr	 Hl. Messe
	 Opfer für den Unterhalt
	 Pfarreizentrum

11.	 Montag – Hl. Martin

17.30 Uhr	 St. Martinsfeier der
	 Kindergartenkinder Brig-Glis
18.45 Uhr	 Hl. Messe,
	 gesanglich gestaltet
	 vom Oberwalliser Volksliederchor
Stjz	 –	 Erwin und Marianne
		  Zurwerra-Schnydrig
	 –	 Amanda Arnold-König und
		  Ernst König
	 –	 Paul Rogenmoser-Minnig
Ged	 –	 für die verstorbenen Mitglieder
		  des Oberwalliser Volksliederchors



12.	 Dienstag – Hl. Josaphat

08.15 Uhr	 Schul-Wort-Gottes-Feier 3H-5H
19.00 Uhr	 Sitzung Pfarreirat Brig

13.	 Mittwoch

18.45 Uhr	 Hl. Messe
Stjz	 –	 Verstorbene des Jahrgangs 1931
	 –	 Maria und Jules Loretan-Schütz

14.	 Donnerstag

18.45 Uhr	 Hl. Messe
Stjz	 –	 Leo und Maria Williner-Fux
	 –	 Edi Perrollaz-Williner und
		  Sohn Ralf

15.	 Freitag - Hl. Leopold

14.00 bis	 18.30 Uhr Anbetung
18.00 Uhr	 Rosenkranz
18.45 Uhr	 Hl. Messe

16.	 Samstag - Hl. Margareta

17.15 Uhr 	Anbetung und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr	 Vorabendmesse,
	 musikalisch gestaltet
	 von den Tambouren
	 und Pfeifer Brig-Glis
Stjz	 –	 Alfred und Helene
		  Furrer Zenhäusern,
		  Familie Josef-Marie Furrer und
		  Melanie König

17.	 33. Sonntag im Jahreskreis
	 Predigtdienst:
	 Pastoralassistent
	 Benedikt Burtscher
10.00 Uhr	 Amt
18.30 Uhr	 Hl. Messe
	 Opfer für die Heizkosten

18.	 Montag

18.45 Uhr	 Hl. Messe
Stjz	 –	 Marie und Louis
		  Schwarzen-Furrer
	 –	 Peter Kalbermatter-Pfammatter
	 –	 Lydia und Hans
		  Wirthner-Meyenberg
	 –	 Michael Schatz
Ged	 –	 Amandus Fercher-Schnydrig

19.	 Dienstag – Hl. Elisabeth

08.15 Uhr	 Hl. Messe
Stjz	 –	 Sr. Ignazia Noti, Ida und Trudy
19.00 Uhr	 Bibelteilen im Pfarreizentrum

20.	 Mittwoch

18.45 Uhr	 Hl. Messe
Stjz	 –	 Ida und Nikodemus
		  Weissen-Kämpfen
	 –	 Anton und Bertha
		  Kalbermatten-Luggen
	 –	 Moritz und Magdalena
		  Leiggener-Theler

21.	 Donnerstag –
	 Unsere Liebe Frau in Jerusalem

18.45 Uhr	 Hl. Messe
Stjz	 –	 H.H. Pfarrer Anton Amacker

22.	 Freitag – Hl. Cäcilia

14.00 bis	 18.30 Uhr Anbetung
18.00 Uhr	 Rosenkranz
18.45 Uhr	 Hl. Messe
Ged	 –	 Verstorbene des  

	 Jahrgangs 1944 von Brig

23.	 Samstag – Hl. Papst Klemens I.

17.15 Uhr 	Anbetung und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr	 Vorabendmesse
	 Predigtdienst:
	 Pater Andreas Schalbetter SJ
Stjz	 –	 Anton Bielander und Tochter
		  Manuela, Hermann Bielander
	 –	 Erwin und Margreth  

	 Willa-Blatter,
		  Dominik Willa, Anne Fischer
Ged	 –	 René Schmidhalter, Stephanie
		  Roten, Hans Roten, Hanny und
		  Arnold Schmidhalter

24.	 Christkönigssonntag
	 Taufsonntag
	 Predigtdienst:
	 Pfarrer Jean-Pierre Brunner
10.00 Uhr	 Amt
	 musikalisch gestaltet
	 von der Jugendmusik
18.30 Uhr	 Hl. Messe «öi fer dich»
	 Opfer für den Pfarrhausumbau



25.	 Montag – Bistumspatronin
	 Hl. Katharina von Alexandrien

18.45 Uhr	 Hl. Messe
Stjz	 –	 Otto und Viktorine
		  Schnyder-Hurni
	 –	 Gottfried und Leonie
		  Meyenberg-Abgottspon
	 –	 Quirin und Olga Albert-Hutter
	 –	 Irma und Emil
		  Schmidhalter-Studer
Ged	 –	 Robert Roten-Eggel

26.	 Dienstag – Hl. Konrad

08.15 Uhr	 Hl. Messe
Stjz	 –	 Uli Lambrigger-Imhof
18.45 Uhr	 FMG Advents-Meditation
	 in der Pfarrkirche

27.	 Mittwoch

18.45 Uhr	 Hl. Messe
Stjz	 –	 Leo und Odile Guntern-Grandi,
		  Josef und Ida Zeiter-Grandi,
		  Carmen und Viktor
		  Kuonen-Guntern, Marie-Therese
		  und Josef Guntern-Guntern,
		  Alfred Guntern,
		  Richard Guntern-Zuber,
		  Alain Guntern-Cogne,
		  Xili und Sonja Guntern
	 –	 Herbert Lowiner-Schwery,
		  Hedwig und Theodul
		  Schwery-Juon,  

	 Christian Schwery,
		  Anton Schwery

28.	 Donnerstag

18.45 Uhr	 Hl. Messe

29.	 Freitag

07.30 Uhr	 Adventsfenster in der
	 Antoniuskapelle
14.00 bis	 18.30 Uhr Anbetung
18.00 Uhr	 Rosenkranz
18.45 Uhr	 Hl. Messe
Stjz	 –	 Kaspar Lochmatter
	 –	 Anna Lochmatter-Brägger, 

	 Alfons Zenklusen-Lochmatter

30.	 Samstag – Hl. Andreas, Apostel

17.15 Uhr 	Anbetung und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr	 Vorabendmesse,
	 gesanglich gestaltet
	 vom Kirchenchor Brig
Stjz	 –	 Edelbert Margelisch
Ged	 –	 Louis Carlen-Steiner

Opfer und Gaben

Opfer und Gaben für die Pfarrei

31.08./01.09. Pfarrei	 749.53

07./08. Sept. Orgelneubau	 927.67

21/22. Sept. Pfarrkirche	 1 196.45

Gaben für Caritas	 604.90

Beerdigungsopfer	 1 755.55

Antoniuskapelle

Kerzenopfer	 206.75

Opfer an Dritte

14./15. Sept. Inländische Mission	 988.20

24. Sept. Opfer Unwetter	 1 512.75

28./29. Sept. Migratio	 1 440.65

Auszug  

aus den Pfarrbüchern

Das Sakrament 

der Taufe 

hat empfangen:

Noa Maximilian Steiner, des Benjamin Steiner 
und der Lea Imhof, wurde am 19. Juli 2024 ge-
boren und am 06. Oktober 2024 getauft. Seine 
Paten sind: Sandro Meichtry und Léonie Karlen.



Das Sakrament der Ehe

haben sich gespendet:

Kevin Steuer und Anne-Claudine Stockalper

am 14. September 2024 in der Klosterkirche

Pascal Eyer und Jasmin Lengen

am 14. September 2024 im Schönstatt

Beerdigt wurden:

† Peter Planche

Geboren: 27.10.1940 / Gestorben: 13.09.2024
Trauergottesdienst: 21.09.2024

Er hat nun seinen höchsten Berggipfel bezwun-
gen. Jetzt breitet sich vor ihm ein atemberau-
bender Blick auf alle Gipfel aus, die er im Laufe 
seines Lebens bestiegen hat.

† Maria Laura Gretz-Blumenthal

Geboren: 12.08.1936 / Gestorben: 18.09.2024
Trauergottesdienst: 25.09.2024

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht 
mehr selbst gestalten kann, ist der Weg zur 
Freiheit und Trost für alle.

† Reinhard Burgener-Stucky

Geboren: 13.01.1940 / Gestorben: 23.09.2024
Trauergottesdienst: 27.09.2024

Nichts stirbt - alles verändert sich.

† Max Arnold-Vasella

Geboren: 05.03.1934 / Gestorben: 08.10.2024
Trauergottesdienst: 12.10.2024
Heiligstes Herz Jesu, ich vertraue auf Dich!

† Anton Rovina

Geboren: 08.05.1932 / Gestorben: 09.10.2024
Trauergottesdienst: 14.10.2024

Ich habe euch geliebt, habe für euch gelebt.

Herr, schenke Ihnen die ewige Ruhe!

Das ewige Licht leuchte ihnen,

lass sie ruhen in Frieden

und auferstehen in Herrlichkeit!

Vereine / Gemeinschaften

Frauen- und Müttergemeinschaft
Dienstag, 26. November 2024:  
Adventsmeditation
mit Sr. Rina 18.45 Uhr in der Pfarrkirche.
Ausklang mit einem Glas Glühwein

Haus Schönstatt

Exerzitien im Alltag
Schritte zu tieferem Beten
5 Abende: 28. Oktober, 04./11./ 19./
und 25. November 2024
jeweils 20.00 – 21.30 Uhr
Leitung: Sr. M. Rina Huber

05. November 2024:
Was wir brauchen um MEHR LEBEN 
zu haben
Frühstück unter Frauen mit Impuls 
für den Alltag, 08.45–11.00 Uhr
Sr. M. Rina Huber

18. November 2024: Bündnistag
18.30 Uhr Stille Anbetung
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Bündniserneuerung

30. November und 01. Dezember 2024: 
Adventsweekend für Mädchen / Junge 
Frauen 9–16 Jahren
Sa 14.00–So 15.00
Louise Chanton und Sr. M. Florence, Quarten

Anbetung
jeden Donnerstag von 19.00 bis 21.00 Uhr 
im Heiligtum. jeden Sonn- und Feiertag
von 15.00 bis 17.30 Uhr im Heiligtum

Urnenbeisetzungen
Urnenbeisetzungen werden auf dem Fried
hof von Brig mit einem Seelsorger des 
Glaubensraums zu folgenden Terminen 
gefeiert:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 
um 17.30 Uhr
mit anschliessender Gedächtnismesse um 
18.45 Uhr.
An anderen Zeiten wird die Urne vom 
Bestatter und der Familie beigesetzt.
Danke für die Kenntnisnahme!



Klostergemeinschaft St. Ursula

Im Turm

Meditation
Mittwoch 13. und 27. November 2024
jeweils 16.30 – 17.30 Uhr
Leitung: Frau Christine Chastonay

Zusammenkunft 60+
Mittwoch 13. November 2024
16.00 – 18.00 Uhr
Leitung: Frau Margrith Klein

Anbetung
Täglich in der Klosterkirche
Stille Anbetung vor Gott im Tabernakel
09.00 – 17.00 Uhr

Täglich in der Hauskapelle Kloster
14.30 – 15.30

Täglich Vesper und Eucharistiefeier in der 
Hauskapelle Kloster um 17.30 Uhr

Adoray

Freitag, 08. November 2024:
20.00 Uhr Lobpreisabend in der Antoniuskapelle

Freitag, 22. November 2024:
20.00 Uhr Lobpreisabend in der Antoniuskapel-
le

«Angesteckt durch das offene, frische Glau-
bensleben von Adoray Schweiz, treffen wir uns 
seit 2014 jeden zweiten und vierten Freitag im 
Monat. Wir möchten zeigen, dass die katholi-
sche Kirche lebt, freudig, ansteckend und er-
füllend ist. Wir freuen uns auf dich!»

Pfarreinachrichten

Kommunionausteilordnung
Während der Coronapandemie wurde aus 
Gründen der «Distanz» die Ordnung, nach wel-
cher die Heilige Kommunion ausgeteilt wird, 
geändert und seither weitergeführt – auch wenn 
sie nicht unbedingt praktisch gewesen ist. Da 

wir – Gott sei es gedankt – wieder in einer «nor-
maleren und gesünderen» Zeit angekommen 
sind, wechseln wir an die vorher Jahrzehnte 
lang gebräuchlichen Orte des Kommunionaus-
teilens zurück.

Zwei Personen (1.2) teilen in der Mitte die 
Kommunion aus und die Mittelbänke sind ein-
geladen den grossen Mittelgang hinunter und 
den Seitengang zurück zu benutzen. Ein drit-
ter Kommunionhelfer teilt vor dem Lesepult / 
Ambo aus. Die Mitfeiernden in diesem Kirchen-
bankdrittel (Ost) sind eingeladen den kleinen 
Mittelgang nach vorne zu nehmen und an der 
Seitenwand zurück in die Bänke zu gehen. Bei 
Kirchenchorauftritten wird eine 4. Person dort 
die Kommunion austeilen.

In den Nischen an der äusseren Kirchenwand 
werden wir in Zukunft keine Kommunion mehr 
austeilen.

Wir laden ganz bewusst alle, die «än Gipräsch-
tu mit dum Gangwärch haben» ein, sich nicht 
«in den Nischen zu verstecken», sondern sich 
die Bänken vorne und in der Nähe des Altars 
zu ihren «Lieblingsplätzen» zu machen. Oder 
wie bisher in den Nischen mitzufeiern, aber zur 
Kommunion nach vorne zu kommen.

Wir haben dies im Seelsorgeteam besprochen 
und danken allen Mitfeiernden fürs Verständnis.

Siehe diesen Plan!



Messe am Dienstag
Das Angebot der Dienstagmesse um 08.15 
Uhr wird nur sehr spärlich genutzt und im 
Seelsorgeteam haben wir uns darüber aus-
getauscht, ob es nicht sinnvoll wäre, die 
Messe am Dienstag in Brig und in Glis nicht 
mehr anzubieten! 

Die Dienstagmesse in den Pfarrkirchen in 
Brig und Glis werden ab Dezember aus-
gesetzt. Wir werden PROBEWEISE an je-
nen Dienstagen, an denen keine Schulmes-
sen in den Pfarrkirchen gefeiert werden, um 
8.00 Uhr in der Kapuzinerkirche eine ge-
meinsame Messe für Brig und Glis feiern. 

Je nachdem, welchen Anklang diese Messe 
findet, werden wir sie definitiv in unser Pro-
gramm aufnehmen, mit dem Hinweis, dass 
auch in Naters, St. Ursula und Schönstatt 
dienstags Eucharistie gefeiert wird.

Die Schulmessen sind im Pfarrblatt ersichtlich, 
wie auch jene Dienstage, an denen wir für eine 
Probephase für Brig und Glis in der Kapuziner-
kirche gemeinsamen Gottesdienst feiern.

Wir danken für die Kenntnisnahme und das 
Verständnis.

Wissenswertes  
über die Orgel

Die Ausbildung der nationalen 

Schulen vom 16. bis 18. Jh.

Bis zum Ausgang des Mittelalters war der Orgel-
bau international geprägt und in der ganzen Alten 
Welt gleichwertig. Je isolierter die Staaten geo-
grafisch waren, umso grösser wurden auch die 
Unterschiede im Orgelbau. Deshalb sind die sti-
listischen Eigenheiten besonders ausgeprägt in 
Italien, auf der iberischen Halbinsel und in Eng-
land. Die europäischen Staaten nördlich der Al-
pen haben viel grössere gemeinsame Grenzen.

Italien: Die klassische altitalienische Orgel ist 
grundsätzlich einmanualig und besitzt ein ru-
dimentäres Pedal, das praktisch nur für Orgel-
punkte verwendbar ist und oft keine eigenen 
Pfeifen besitzt. Sie entspricht somit etwa dem 
Orgelbaukörper von 1400, erfuhr aber bis ins 

16. Jh. hinein einige typische Änderungen. Vor 
allem ist das ursprüngliche Blockwerk durch-
gehend in einzelne Pfeifenreihen aufgespalten.

Weitere Register wie Gedackte, Flöten, terz-
haltige Aliquotmischungen (Kornett oder Ses-
quialter) und Zungenstimmen, waren nicht ge-
schätzt und wurden praktisch nicht gebaut. 
Der Typ stand somit etwa um 1550 fertig ab-
geschlossen da und hielt sich samt den Renais-
sanceformen des Gehäuses mit den typischen 
Rundbogen und Giebelmotiven bis tief ins 19 
Jh. hinein.

Spanien: Ursprünglich glich die spanische Or-
gel bezüglich Einmanualigkeit und Pedalaus-
bildung sehr stark der italienischen. Die zwei 
auffallendsten Besonderheiten der iberischen 
Orgel sind indessen die horizontalen Zungen-
chöre im Prospekt sowie die Stellung der Or-
gel im Raum. Die klassische spanische Orgel 
steht nur in Pfarrkirchen auf der sonst üblichen 
Westempore, in den Abteikirchen und Kathe-
dralen aber als Zwillingsinstrument im soge-
nannten coro, dem liturgischen Zentrum mitten 
in der Kirche, wo die Sänger und Domherren 
stehen. Die beiden Orgeln des «coro» stehen 
längs zur Hauptrichtung der Kirche, über dem 
Chorgestühl aufgebaut, und weisen oftmals je 
zwei Prospektseiten mit Zungen auf. Eine Seite 
blickt Richtung «coro», die andere ins Seiten-
schiff hinaus.

England: Die englischen Kathedralen mit ihren 
riesigen Westwandfenstern waren für grosse 
Orgelwerke nicht geeignet. Beim Beginn der 
anglikanischen Staatskirche, wurde das Inst-
rument oft mit dem römischen Katholizismus 
identifiziert und verstossen. Von 1642 bis 1660 
war jegliche Orgelbenutzung verboten. Erst 
nach der Restauration von 1660 wurden in den 
Kirchen und Kathedralen wieder Orgeln benö-
tigt. Sie wurden meistens von eingewanderten 
kontinentalen Orgelbauern erstellt.

Das Festland nördlich der Alpen: Allgemein 
gilt, dass in der ersten Hälfte des 16. Jh. sehr 
rasch die Blockwerke zugunsten der Einzelre-
gister verschwanden und gleichzeitig eine rei-
che Auswahl von Pfeifenformen zur Verfügung 
stand. Die niederländische Renaissanceorgel 
besteht aus einem grossen Hauptgebäude und 
dem Rückpositiv. Das Hauptgehäuse umfasst 
das Hauptwerk mit aufgeteiltem Prinzipalchor, 
das Orgelwerk mit aufgeteiltem Weitchor und 



Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier

Zungenstimmen, und das Pedal mit Bass- und 
Cantus-firmus-Registern. Im Rückpositiv sind 
die Registerfamilien vermischt vertreten. Die 
französische Orgel umfasst seit dem 15. Jh. 
Hauptwerk, Positiv und Pedal, letzteres aber 
meist nur in Bassfunktion. Die neuen Pfeifenty-
pen, wie Flöten, Gedackte, Krummhorn, Trom-
pete und Kornett, wurden sofort beliebt. Diese 
Solostimmen wurden stets zahlreicher und in 
der Blütezeit der klassischen französischen Or-
gel gleichmässig auf alle Manuale verteilt.

Orgelbau Goll

B R I G Pfarrkirche Herz Jesu

T E R M I N P L A N

•	 Juni / Oktober 2024
	 Bemusterung Gehäuse-Oberfläche, Muster 

Schleiergitter, Ausarbeitung Zeitplan
•	 ab Nov./Dez. 2024
	 Herstellung erster Metall- und Holzpfeifen,
	 Vorbereitung Windanlage
•	 ab Febr. 2025
	 Start allgemeine Werkstattarbeiten in 

Luzern
•	 Januar 2025 (ev. Ostern)
	 Verkauf/Abbau der alten Orgel, Entsorgung 

des nicht mehrverwendeten Materials
•	 bis August 2025
	 Anpassungsarbeiten Podest und Elektro-

installation, Hauptzuleitung Orgel etc.
•	 Sommer 2025
	 Besuch Interessierter aus Brig und 

Glaubensraum in der Luzerner Werkstatt
•	 Mitte Sept. 2025
	 Abschluss der Vormontage in der 

Werkstatt
•	 ab Oktober 2025
	 Montagebeginn in der Pfarrkirche Brig
•	 ab Nov. 2025
	 Intonationsbeginn vor Ort
•	 Mitte Dez. 2025
	 Fertigstellung des Instruments, Abnahme 

der neuen Orgel

• So. 11. Januar 2026
Einweihung der Orgel mit Festmesse
Führungen & Orgelkonzert

Bitte Datum schon heute in der persönlichen 
Agenda vormerken!

Bistumsopfer 2024

Bistum
 Sitten

FÜR IHRE  UNTERSTÜTZUNG

Besoldung der

Mitarbeiter und

Mitarbeiterinnen in der

Bistumsverwaltung

Ausbildung der

Katechetinnen für die

Weitergabe des Glaubens

Seelsorge für Eheleute,

Familien und Jugendliche

Seelsorge für Geschiedene

und Ehepaare in

Schwierigkeiten

Unterstützung der

Kranken- und

Betagtenseelsorge in den

Spitälern

VERGELT’S GOTT

FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG IHRES BISTUMS

Damit das Bistum Sitten weiterhin 

die Freude des Evangeliums verkünden kann, 

brauchen wir auch dieses Jahr ihre Hilfe

Sie können 
über 
TWINT 
spenden

Oder wie immer einen Einzahlungsschein benützen:

Zahlbar durch (Name/Adresse) 

CHF Bistumsopfer

CH35 0900 0000 1900 0078 8, 

Bischöfliche Kanzlei, Postfach 2124, 1950 Sitten 2 Nord

Unser Bischof Jean-Marie Lovey dankt Ihnen herzlich für 
Ihre Grosszügigkeit und das Vertrauen, das sie durch Ihre 
Spende der Kirche in unserer Diözese entgegenbringen. 
Ihre Gaben kommen Werken zugute, die der Verkündigung 
der Frohen Botschaft dienen, einer Botschaft, die auch 
heute noch Hoffnung spendet.
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